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A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. l359> (2) N r . , 1 7 9 ' / ^ '
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral« Bezirks'Vcrwalß
lung ?aibach rvlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungksteuer von
dtN rachbenanntenSicuerobjcctcn »nden unten
angeführten Elenergemelnden auf das Ner»
wallungsjahr ^833, oder auch unter Vorbe-
halt der wechselseitigen VertragSauftünd,gung
vor Ablauf eines jtdcn Pachljahres, auf die
Dauer der wehren Verrvaltungsjahre i639
und löäa oerftelgerungswtll« in Pacht ausge-

bothen, und die d»tßfall,ge mündliche Verstei-
gerung, bei welcher auch die nach den h. Gu«
hernial »surrenden vom 20. Juni zL36, Z .
13938, verfaßten und nnt dem Vadlum beleg,
ten schriftlichen Offerle überreicht werden tön- -
nen, wenn esd,e Pach'lust'gtn nicht vorziehen,
solche schon uor dlm Tage der mündlichen Ver-
sie,gerung dem k. k. Gefa'llenwach. Unterm-
spector zu ^oltsch zu übergeben, an dem nach?
bena«nten Tage und Orte werde abgehalten
werden:

«--^--^^^^ « .̂̂ ^^«^ ^ ^ ^ ^ ^ . , Ausrussvreis^für

s! ^ l i der l o b l . Wem . Weii,most I!l,d
! F ü r die Mmschs, d. Obstmost. ^ l . i s ^
l I m Bezirke A m V t l i r k s o b r i g l e l t sammt ^ ^ G e m e m d . « l r l l c p
l V . . . " ' Zuschlagfürdie Haupt-

yauptgeMelNdt g«memdeObcrl<l'bach.

f "̂ st. 5> kr. fi. s l > . 1

t Oberlaibach neunten Oc, 5 i2o Ho ioL3 3
ß toher 18)7
I' Billichgratz Freudenthal Varmtttags Freudenthal iboo — Zoo —

Franzdorf Uhr zßpo — 222^ —

!n«untausend achthundert vierzig
! Gulden ^3 kr. M . M .

Den zehnten Theil dieser Vusrufspreise
haben die mündlichen Llcttanten vor de« Ver«
sieigerunss als Vadium zu erlegen; die schnft-
llchen Offerte aber würden, wenn sie mcht nut
dem ic>^ Vadlumbelesst sind, unberückficht'gt
blcbcn müssen. — Uebrigeni können die

sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl bei diele«
Eameral-Bezlrks-Verwaltung, als bei ocrn
obgedachten Gefallenwach » Unierinsoector cin»
gesehen werden. — K. K- Camera!, Bezirks,
Verwaltung iaibach am 23. September i 3 3 / .

Z. »370. (z) N r . i l g ^ i / V l .

K u n d m a c h u n g .

Von der f. k. Cameral« Bezirks-Verwal'
tung Laibach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von
den rachbenannten Steuerobjeclen in den unten
angeführten Steuer« Gemeinden auf das Ver,
waltungsjahr i 833 , jedoch unter Vorbehalt der
wechsellemgtn Vlrtrags,Aufkülidung dvti Mo-

nate vor Ablauf des Pachtjahres auch auf die
Daucrd.rVerw.Jahre i639Und iLäounterber
gleichenBedingung oerficigerungswelse in Pacht
ausgebothen und diedlebfallige mündliche Vet«
fieigcrung, bei welcher auck die nach der hohen
Gubrrnial« Currcnde vom 20. Juni i836, Nr .
i3y33, vcrfaßten und nnt dem Vadlum bc-
leqten schriftlichen Offerte überreicht werden
körnen, wenn es dle PachtlussigsN nicht vor«
z iehen , solche schon v o r dem T a g e der m ü n d l l «



?M
then Versteigerung dem k. k. Gefallenwach, dem nachbenannten Tage und Orte werde ab-
Unterinspector in Neustadll zu übergeben, an gehalten werden.

A u s r u f e p r e l ü f ü r
Bei der löbl. ' 777 '—" '

Für die Im Wem, Wem.
A m Bezirksobrigkeit ' " ° " " ^ Fleisch

Hauptgemeinde B e z . r t e ^ b s t m ^

^ ft. j kr. st. ,kr . '

S t . Margaretha eilften October 400 — l3/» bo
Naffenfuß i63 /Vormi t - Nassenfuß

S t . Kanzian ^ tagsoon 10— 460 — ,79 5o

^ elntausenc clnhulidert
neuNjigviersi.^otl.M.M.

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
Haben die mündlichen Licitanten vor der Ver»
sielgerung als Vadium zu erlegen, die schriftli-
chen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem loprocentigen Vadlum belegc sind, unbe«
vücksichtigt bleiben müssen. ^ Ucbrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbedi.^gnisse sowohl bei
dieser Camcral e Bezirks - Verwaltung , als bei
dem obgedach?en Gefallcnwach-Unterlnspector
eingesehen werden. — K. K. Cameral - Be-
zirks, Verwaltung Laibach am 26. September
i6Z7.

Z. i353. (3) Nr. n35o/VI.
K u n d m a c h u n g .

Von der k.k. ?ameral-Be<irks-Verwal-
tung kaihach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von
den naHbenannten Gteuerobjecten in den un«
ten angeführten Sleuergcmemden auf das
Verwaltungsjahr ,838, oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vcrtragsaufkündi'
yung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
d«e Dauer dttweiteren Verwaltungsjahre i83c)

und 18^0 versteigerunasweise in Pacht ausge»
bothen, und d,e. dnßfag'ge mündliche Verstei»
gerung, bei welcher aucd d,e nach den h. Guber-
nlal-surrendenvom 2a.Juni 18Z6, Z. ,3q36,
«erfaßten und mit dem Vadium belegten schrifc«
llchen Offerte überreicht werden können, wenn
es die Pachtlusligen nickt vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Gefällenwach « Untermspector zu
Mott l ing zu übergeben, an dem nachbenann-
ten Tage und Orte werde abgehalten werden:

l ' AusrufsprllS für
» Bei der löbl. i - ° 7 " — ' ^ ^ ^ "

ß I m Bezirke A m ^ z i M o b r i g k n t " ^ heisch
Hauptgemeinde ^ ^ m o ^ ^ ^

ß, l?. , kr. st. ,kr.

ß Mott l ing 1,70 — /.on —,
» Scmusch zehnten 210 — 28H —
1 Tschernembl October ,637 1^00 »^ 35o —
« Drasclntsch Krupp Vormittags Krupp ^ — »7 —!
» Freythurn von neun bls Z25 «« loo — ^
^ Graday zwölf Uhr 450 — 4 0 - ?
k Schwemberg ,55 - 20 — Z

2 olertausend siebenhundert ^
l zwanzig ein G^ld.M.M.ß
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Den zehnten Theil dieser Nusrufspreise ^

haben die mündl,chen i lc i tanten vor der Ver-
fteigerung als Vad ium zu erlegen, dle schrlfl»
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht m,r
dem l o F^ Vad lum belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. U«br,gcns köinien d>c sämmt-
lichen Pachtbedmanisse sowohl bei d»e!er same-
ra lbe j i rks -Verwal tung als be« dem obqedachten
Gefallenwach « Unterlnlvector em^esehen wer»
den. — H?. K. Camcra l , Bezirks » Verwal -
tung ia,bach am 25. September 183 / .

Z . 1 3 5 / . (Z) N r . /.o/./?!-.
C o n c u r s .

Zur Besetzung der bei der k. k. kegstatte
zu Görz erledigten provisorischen Amlsschrei-
bersstelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher
dreihundert Gulden Conu. Münze verbunden
ist, wird hiemit der Concurs bis »a. October l .
I . eröffnet. — Alle jene, welche dlcsen Dienst-
posten, oder im Falle der graduellen Vorrük-
kung, die provisorische Amlsschre^bersstelle mit
25c» fl. Gehalt zu erhalten wünschen/ haben
ihre gehörig docmnentirten Gesuche innerhalb
de.k btstimmien Eoncursfrist, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bki der k. k. Camera!-Be»
zirksuerwaltung Görz einzubringen, und so-
wohl ihren S tand , das Al ter , ihren morali-
schen Lebenswandel, die bisherige Dicnstlei«
flung, allfallige Studien und sprachkenntnisse,
auch die Kenntniß der Zollnanipulation und
der einschlägigen Vorschriften, dann des Eassa-
und Rechnungswesens legal nachzuweisen, und
zugleich anzugeben, ob und in wle ferne sie mit
einem oder dem andern Beamten der iegstätte
zu Görz verwandt oder verschwägert jcycn. —
Von der k. k. illprlscbrn Eameral-GeMcnvcr«
waltung. Laibach dcn i g . September 135/.

Z . i I ' L . (2) Nr. ilZyö/XVI.
«3 d i c l.

^ In vcr verwültungsamtl'chen Amtskanz-
lel dtrverelnten Fondsherrschaften zu k.^dstraß
wlrd dle PoNaschencrzeugung in den Gebirgs«
Buchen - Wäldern der Staatßherrschaflcn Lalit'-
firaß und Pletterjach am 9. October l. I . auf
dle Dauer von dre, Jahren, nämllch vom ! .
November 1837 bls l?l)tcn October l3^o, im
Verstc-g^ungswege um y Uhr Vorm.ttags
tegonnen werden, was mir b,m Belsi,tze hiemtt
kund gemacht wlrd, daß d,e P^chlbcdin^nlsse
in den gewöhnlichen Amtßttunden yicrorts cm,
gesehen werden können. — K. ss. V ^ a l .
tungsamt ^andstraß am 22. September 1LZ7.

Z. l26 l ) . (2) N r . 470 .
F e»l b , e t h u n gs » S l s t i r u n g .

V o n dem k. k. Oderberqamte und Berg»
qerichte für das Kön,gre,ch I l l y r , en , als Real-
I l i ^ a n ; , wnd über Erwchcn des k. s. lärntn»»
schen Stc,r,t- »nid ^andrechtS vom 2. AussU'^
1837, Z . 53<)2, dle m,t Edict vom 6. I u l l
1637 bekannt flc,n<chte, auf den 23- October
d. I . angeDroncte erccutlue Versteigerunss der
m t>«e sor l r». Schwerenfeld'fche Concur^masse
gehört^cn E lo i l - »nd Mon tan - ^nt ' ta ten jU
Radtn the in , im Villacher K>else Karnlhenk,
auf unbestimmte Z u sistlrt. — Klagcnfur l
am 22. September 133 / .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,562. (2) 2cl Nr 967.

G d i c t.
Bei der k. k. Bezirlsobrigkeit zu Id r ia wird in

Folge Bewilligung dcr hohen Landcssielle vom 26.
August d. I . , Z. 20077, ul,d lödl. s. k. lreisam:.
lichen Ilttimcllcs rom ü. d. M . . N r . 56n6. zur
«Zrbauung eiilcö gcinz neucn psalrlicdc» Wi l l l ) -
scdaftsgcbäudes in Sairach, am 26. October »UI7
Vormittags 9 Uhr d,e Minue»i0o. Licitation abge-
halten werten.

Die dießfä'lllZcn Baukosten betragen laut de5
von der k. k, Provinzial-Staatöduchhaliung a t j« .
siirlen Kostenilberschlages, und zwar:
an Maurerarbeit 23«? ss. »» kr.

„ M a u r e r m a t c r i a l . . . . . 5^6 „ 5o »
« Zimmermannsarbeit . . . ,^0 „ 5» „
„ ZimmermanliHinaterial . . I>6 ^ ^9 „
„Tischlerarbeit 2 2 , , — ,,
,, Schlofserarbcit . . . . . 23 ^ — „
« Glaserardeit . . . . . . 8 „ 3c, „

zusammen ,298ft 5o kr.
Das Zimmermannsmatcrial wirc jedoch nicht

Ml 3ic/tat>onswege bcigeschc>fft, sondern sclchei von
dem betreffenden <Zoncurrei,z > Dominio in NaturH
beigestellt werden.

Welches hiermit bekannt gegeben, und lic
UnternchinungKlustigen dazu zu erscheinen mil??m
Beisatze eingeladen werden, dc>ß die dießfälli^'ü
Licttationsdcdilignisse sowohl, cilö die Baupläne
das Vorausin^ß und der Kcncnübcrschlag täglich
hicraints ein^eschcn werden können.

K. K. Bczirksobrigkeit I^r ia am 19. Scx:em.
ber ll^Z^.

3- ' 3 7 l . (2) "

Licitations - Anzeige.
I n der Hcrrmgasstz N r . 2 lä , zu

ebener Erde, wexden am 5. October
verschiedene Zimmer - Einrichtungen,
Keller- und Küchengeschirrö qeam
gleich bare Bezahlung hintangeqeben,
wozu Kauflustige Höflichst eingeladen
werden.
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Z. iziS. (9)

Erste und E inz ige
in diesem Jahre zur Ziehung kommende große Lotterie

bei T)l- Coith's Sohn ^ Comp.,
v o n z w e i schönen

DTUsejrn Av. »47 UNÄ 849 in TMien,
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

am 2 i . October d. I .
in Wien Statt finden wird.
E r s t e r H a u p t t r e f f e r

das prachtige Haus Nr. 347,
w o f ü r

3 0 . 0 0 0 Gulden T. M . , oder Gulden W. W. 2 0 0 , 0 0 0
angebothen wird.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r
das schöne Haus Nr. 349/

w o f ü r
2 0 , 0 0 0 Gulden E. M. , oder Gulden W. W. 5 0 , 0 0 0

angebothen w i r d .

D i t s e u n g l m e i n ' a n z V T h ^ n ^ e L o t l e r » e t n t h a l t d t M N H c h

zwei Realitäten - Haupttreffer

und außerdem 2 1 , 6 5 y T r e f f e r >

sämmtlich in barem Gelde von Gulden
35,000, 12,500, 6500, 5000, 4000, 3000, 2500, 2250, Z000,

1750, 1500, 1000, 500 :c.
und laut Ausweg H000 Stück t. k. DucatlN,

im Gesammtdetragevon ? H 8 M F « ^ R » R M Gulden W.W:

rlnd zwar mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.
Tie G.wmnue der ausgescvltdenen rothen Gratls« gewinnst. los«, wovon jedes wenigstens
.5 st. W . W . gewinnen muß, und der 2000 gelben Prannen - Lose, wovon jedes, wenigstens

2 Ducalen gewinnen muß, betragen laut Ausweis

H ß I s) s) ft W W
Blaue, rothe lind gelbe kose blefer rccleric sü'0 »n großer Auswahl, einzeln oder in Par<

thi<n, bei Unterzeichnetem um den Orig inal 'Preis zu habln. Zu jedem blauen Loje wird
'/5 cinks rothen Freiloses aufgegeben. I o h . Co. W u t s c h e r ,Handelsmann in laibach. '


